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Neufassung der Geschäftsordnung für den Gemeinderat der Stadt 
Kirchheim unter Teck 
 
 
GREMIUM BERATUNGSZWECK STATUS DATUM 

 
Finanz- und Verwaltungsausschuss Vorberatung nicht öffentlich 16.07.2019 
Gemeinderat Beschlussfassung öffentlich 24.07.2019 
 
 
ANLAGEN 
 

Anlage 1 - Entwurf für die Neufassung der Geschäftsordnung des Gemeinderates (ö) 
Anlage 2 - Gemeinsamer Antrag Fraktion Grüne und Gruppierung CIK (ö) 
 
BEZUG 
 
Prozess „Optimierung der Gremienarbeit“ mit folgenden Schritten: 
 
- Klausurtagung des Gemeinderates vom 16./17.03.2018 
- Beschlussfassung über die Ergebnisse der Klausurtagung in der Sitzung des 

Gemeinderates vom 16.05.2018 (§ 56 ö) 
- Klausurtagung des Gemeinderates vom 22./23.03.2019 
- Beschlussfassung über die Ergebnisse der Klausurtagung in der Sitzung des 

Gemeinderates vom 15.05.2019 (§ 45 ö) 
- Kommunalwahlen vom 26.05.2019 
- Neufassung der Hauptsatzung (Sitzungsvorlage GR/2019/087) 
- Umsetzung der Beteiligungsstruktur (Sitzungsvorlage GR/2019/066) 
- Neubesetzung der Gremien (Sitzungsvorlage GR/2019/081) 
 
BETEILIGUNGEN UND AUSZÜGE 

 
Beglaubigte Auszüge an:      

Mitzeichnung von: 310, 320, BM, EBM 
 
 
 
Matt-Heidecker 
Oberbürgermeisterin 
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STRATEGISCHE AUSRICHTUNG 

 
Die Entwicklung der Stadt Kirchheim unter Teck ist nachhaltig. Eine zeitgemäße Infrastruktur 
und miteinander in Einklang stehende stadtplanerische Entwicklungen, sind Grundlage hierfür. 
Zentrale Voraussetzung ist die Gestaltung und Sicherung einer zukunftsfähigen Haushalts- und 
Finanzwirtschaft. Die sich stets ändernden Rahmenbedingungen werden berücksichtigt. 
 

 Wohnen (Priorität 1) 
 Bildung (Priorität 2) 
 Wirtschaftsförderung (Priorität 3) 
 Mobilität, Transportnetze und Sicherheit (Priorität 4) 
 Umwelt- und Naturschutz (Priorität 5) 
 Gesellschaftliche Teilhabe und Bürgerschaftliches Engagement (Priorität 6) 
 Einwohnerbeteiligung und Öffentlichkeitsarbeit (Priorität 7) 
 Sport, Gesundheit und Erholung (Priorität 8) 
 Moderne Verwaltung und Gremien (Priorität 9) 
 Kultur (Priorität 10) 
 Tourismus (Priorität 11) 

 
Leistungsziel:  
4. Die Voraussetzungen für eine effektive und effiziente Gremienarbeit sind geschaffen. 
 
 
EINMALIGE FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN 

 
 Einmalige finanzielle Auswirkungen 
 Keine einmaligen finanziellen Auswirkungen 

 

Auswirkungen der Anträge: € 
 

 Im Ergebnishaushalt 
  

Teilhaushalt  

Produktgruppe  

Kostenstelle  

Sachkonto  
 

 Im Finanzhaushalt 
 

Teilhaushalt  

Produktgruppe  

Investitionsauftrag  

Sachkonto  
 

    
Ergänzende Ausführungen: 
 
 
 
 
 
FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN IN DER FOLGE 

 
 Finanzielle Auswirkungen in der Folge 
 Keine finanziellen Auswirkungen in der Folge 

 
Ausführungen: 
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ANTRAG 

 
Zustimmung zur Neufassung der Geschäftsordnung für den Gemeinderat der Stadt Kirchheim 
unter Teck wie in der Anlage 1 zur Sitzungsvorlage GR/2019/083 dargestellt. 
 
 
 
ZUSAMMENFASSUNG 

 
Die Klausurtagungen 2018 und 2019 haben sich schwerpunktmäßig mit der Optimierung der 
Gremienarbeit beschäftigt. Es wurde viel über Maßnahmen zur Steigerung der Effizienz 
diskutiert. Zudem sollen allgemeine Festlegungen zu den Fachforen in die Geschäftsordnung 
aufgenommen werden. Die bestehende Geschäftsordnung für den Gemeinderat der Stadt 
Kirchheim unter Teck soll entsprechend angepasst werden. Zudem sind geringfügige 
Änderungen notwendig, da die Stadt Kirchheim unter Teck mittlerweile flächendeckend den 
digitalen Sitzungsdienst eingeführt hat.  
 
 
 
ERLÄUTERUNGEN ZUM ANTRAG 

 
Der vorliegende Entwurf einer neuen Geschäftsordnung des Gemeinderates geht auf die 
Beratungen in den Klausurtagungen 2018 und 2019 zurück. Diese beschäftigten sich 
schwerpunktmäßig mit der Optimierung der Gremienarbeit. Zentrales Anliegen war die 
Steigerung der Effizienz.  
 
Folgende Themenbereiche hat die Verwaltung in den Entwurf eingearbeitet: 
 

Thema Fundstelle in Anlage 1 zu dieser 
Sitzungsvorlage 

Rolle des Ältestenrates/Mindestgröße von Fraktionen §§ 2 - 3 

Redezeitbeschränkungen § 20 

Umsetzung der Beteiligungsstruktur mit Bürger- und 
Fachforen 

§§ 37 - 39 

Flächendeckende Nutzung des digitalen 
Sitzungsdienstes 

§§ 13, 15, 35 

 
Hier sind entsprechende Entscheidungen zu treffen. Der Entwurf ist in Anlage 1 zu dieser 
Sitzungsvorlage beigefügt. Basis für den Entwurf in der Anlage 1 zu dieser Sitzungsvorlage ist 
die aktuell gültige Geschäftsordnung des Gemeinderates vom 24.11.2016, die im 
überwiegenden Teil an die Mustersatzung des Gemeindetages Baden-Württemberg angelehnt 
ist. Geänderte Passagen sind blau hervorgehoben. Auf eine Synopse wurde verzichtet.  
 
Mit der Geschäftsordnung sind die Voraussetzungen für eine effiziente Gremienarbeit 
geschaffen. Nach einem entsprechenden Beschluss ist es an Verwaltung und Gemeinderat 
diese Strukturen konsequent umzusetzen, um tatsächlich den gewünschten Erfolg zu erzielen. 
 
Eine öffentliche Bekanntmachung der Geschäftsordnung für den Gemeinderat ist nicht 
erforderlich. Die Neufassung gilt also ab dem Tag nach der Beschlussfassung. 
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